
 

Das Zentrum für Diplomatie der Andrássy Universität Budapest lädt Sie herzlich ein 

zu einem IB-Dialog im Rahmen der Veranstaltungsreihe 

Religion und Diplomatie 

mit 

 

Aiman A. Mazyek 

Vorsitzender des Zentralrats der Muslime in Deutschland (ZMD) 

zum Thema 

Brückenbauer und Patrioten?! 

Die Rolle der Muslime in Deutschland und Europa 

 
 

Ort:   Spiegelsaal der Andrássy Universität und Livestream auf Youtube 
Datum:  Mittwoch, 30. März, 18:00-19:30 
Anmeldung  HIER 
Sprache:  Deutsch 

 
Religion wurde insbesondere in Europa lange als Faktor der Politik, vor allem in den internationalen 
Beziehungen unterschätzt. Dabei hat die Globalisierung weltweit zu größerer religiöser Vielfalt geführt, 
was mehr Toleranz und Respekt erfordert. Religion ist in nahezu allen Regionen der Welt eine starke 
politische und gesellschaftliche Gestaltungskraft. Neue Friedensbemühungen und Herausforderungen 
in den internationalen Beziehungen erfordern eine größere Religionskompetenz und -sensibilität in der 
Außen- und Sicherheitspolitik und die Bereitschaft mit Religionsgemeinschaften partnerschaftlich 
zusammen zu arbeiten. 

Zahlreiche Staaten und internationale Organisationen haben das Friedenspotenzial von Religionen 
außenpolitisch verstärkt in den Blick genommen, die strategische Bedeutung religionsbezogener 
Friedenspolitik erkannt und entsprechende Kooperationen initiiert.  

Welche Rolle spielt dabei der Islam und wie bringen sich Muslime in Deutschland und Europa in die 
gesellschaftlichen Debatten ein? Welche Rolle spielen muslimische Verbände als Akteure in der 
nationalen Politik und der internationalen Diplomatie? 

Wir freuen uns in unserer Reihe mit Herrn Aiman A. Mazyek den Vorsitzenden  eines der führenden 
muslimischen Verbände in Deutschland begrüßen zu dürfen, der über seine Arbeit und die Rolle der 
Muslime in Deutschland und Europa sprechen und sich anschließend gerne unseren Fragen stellen wird. 

Wir danken der Hanns-Seidel-Stiftung für die großzügige Unterstützung dieser Veranstaltungsreihe. 

 

  

https://forms.gle/uE1ihdZSFPndgNvA9


   

 

 

 

 

 

Aiman A. Mazyek, geb. 1969 in Aachen; Studium der Arabistik in Kairo 

und der Politischen Wissenschaften in Aachen. Seit 1994 Mitglied im 

Zentralrat der Muslime in Deutschland (ZMD) und seit 2010 dessen 

Vorsitzender. 2003 Gründer der Hilfsorganisation „Grünhelme e.V.“ (mit 

Rupert Neudeck). Mitglied der Christlich-Islamischen Gesellschaft. 

Verschiedene politische und journalistische Tätigkeiten, zuletzt 

erschienen im Bertelsmann Verlag das Buch: „Was machen Muslime an 

Weihnachten?“ Mitglied in der staatlichen "Deutschen Islamkonferenz". 

 

 

Dr. Heinrich Kreft M.A., B.A. (USA), ist Inhaber des Lehrstuhls für 

Diplomatie II, Studiengangsleiter Internationale Beziehungen und 

Europäische Studien sowie Leiter des Zentrums für Diplomatie der 

Andrássy Universität Budapest. 

Zuvor war er Botschafter der Bundesrepublik Deutschland im 

Großherzogtum Luxemburg (Juli 2016 − August 2020), 

Sonderbotschafter für den interkulturellen und interreligiösen Dialog 

sowie für die internationalen wissenschaftlichen Beziehungen und stellvertretender Leiter des 

Planungsstabs des Auswärtigen Amts. Weitere Verwendungen führten ihn in seiner über 35-jährigen 

Laufbahn nach Washington, Tokyo, Madrid und La Paz. 

 


